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1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 

den Grossen Rat. 
 
 
Begründung 
Zur Umsetzung der im eidgenössischen und kantonalen Recht normierten 
Jugendschutzbestimmungen, führt der Kanton Basel-Stadt Testkäufe durch, 
um die Verfügbarkeit von alkoholischen Produkten und Tabakwaren für Ju-
gendliche im gesetzlichen Schutzalter zu reduzieren. Die Testkäufe, die vom 
Gesundheitsdepartement zu Sensibilisierungs-, Schulungs- und Monitoring-
zwecken in Auftrag gegeben werden, ziehen keine rechtlichen Konsequen-
zen nach sich, da eine entsprechende Rechtsgrundlage fehlt. Mit den Test-
käufen in Verkaufsstellen und an Festveranstaltungen wird eine 
Sensibilisierung der Festveranstalterinnen und Festveranstalter, der Laden-
betreiberinnen und Ladenbetreiber, des Personals und einer weiteren Öffent-
lichkeit in Bezug auf die gesetzlichen Jugendschutzbestimmungen ange-
strebt. Dazu stellt das Gesundheitsdepartement Hilfsmittel für die Umsetzung 
der gesetzlichen Jugendschutzbestimmungen zur Verfügung. Ferner werden 
kostenlose Jugendschutzschulungen angeboten. Weitere Informationen sind 
auf der Webseite www.jugendschutzbasel.ch zu finden. 
 

                                                                                            
 

http://www.jugendschutzbasel.ch/

